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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Scherneck III : TSV Beiersdorf 
Donnerstag, 16.11.2023, 20:30 Uhr

Weber, Butsch und Steinert bleiben gegen den TSV 
Beiersdorf ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Beiersdorf hat der TSV Scherneck III am Donnerstag in
weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim TSV Beiersdorf lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:8 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Scherneck III mit 2 Ersatzspielern
antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: Nur einen Satz verloren Weber / Butsch bei ihrem Sieg gegen Raithel-
Jörgensen / Bittorf und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Völlig ungefährdet war derweil
der Sieg von Beygang / Steinert gegen Farzinnejad / Wolf nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
5, 11:6, 8:11, 11:5 nicht verloren. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Zwar
brachte Forouzan Farzinnejad Volker Weber phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Volker Weber mit 3:1 durch. Jens-Peter Beygang überzeugte im Match gegen Christoph Raithel-
Jörgensen, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Wenig Chancen ließ Markus Steinert im Anschluss bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Torsten Bittorf. Das war ein souveräner Sieg. Genügend
spielerische Mittel hatte Eugen Butsch letztlich parat, um sich gegen Marco Wolf durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler
des TSV Scherneck III und des TSV Beiersdorf in die Box. Stark im Hintertreffen war wenig später
Volker Weber nach einem Zweisatzrückstand, machte Christoph Raithel-Jörgensen dann jedoch
noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch im finalen Durchgang. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Weber nun bei 10:0, während Raithel-
Jörgensen bislang 7 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Zähler für das Team
verpasste Jens-Peter Beygang bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Forouzan
Farzinnejad. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Farzinnejad mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig Chancen ließ Markus
Steinert beim 11:2, 12:10, 11:8 seinem Gegner Marco Wolf. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Beim 3:0-Sieg gelang es Eugen Butsch den Gastspieler Torsten Bittorf
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem
Einzel steht Butsch somit bei 5 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Bittorf ein 7:5 ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV
Scherneck III die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Scherneck III am 23.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV 1860 Bad Rodach IV, während der TSV Beiersdorf am 04.12.2023 gegen den TSV
1860 Bad Rodach III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Scherneck III
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Doppel: Weber / Butsch 1:0, Beygang / Steinert 1:0 
Einzel: V. Weber 2:0, J. Beygang 1:1, M. Steinert 2:0, E. Butsch 2:0 

 TSV Beiersdorf
Doppel: Raithel-Jörgensen / Bittorf 0:1, Farzinnejad / Wolf 0:1 
Einzel: C. Raithel-Jörgensen 0:2, F. Farzinnejad 1:1, M. Wolf 0:2, T. Bittorf 0:2


